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Erfahrung, dass Staphylinus, namentlich Ocypus

Arten ein langes Leben gemessen, so z. B. ein

B. 0. olens, den ich lebend vom August des einen

Jahres bis zum Mai des nächsten Jahres erhalten

hatte. Das eine scheint mir aber gewiss zu sein,

dass, wenn ich auch nicht sagen will, bei allen

Insekten, so doch bei einer Anzahl die wechselnde

Farbe der Flügeldecken mit der Jahreszeit in Zu-

sammenhang steht.

Berichtigungen und Ergänzungen zum Lepidopteren-

Catalog von Dr. Staudinger und Dr. Wocke. (1871).

Von Gabriel Höfner.

(Fortsetzung.)

Macrolepidoptera.

No. 2562. Lobophora Appensata Ev. Ich besitze

auch von Hrn. Bohatsch erhaltene Exemplare

aus den niederösterreichischen Alpen (St.Egyd.).

No. 2570. Triphosa Dubitata L. Hierzu die Citate

„Ffr. 402 und 426,1 ab."

No. 2588. Cidaria Dotata L. Beim Citat „Frr."

muss es heissen „444".

No. 2593. Cidaria Variata S. V. Die Citate „Coni-

ferata Curt. und Wd. gehören wahrscheinlich

zu Simulata Hb. ; ich erhielt aus Holland Si-

mulata als „Variata ab. Coniferata Curt." ein-

gesandt.

No. 2596. Cidaria Cupressata H.-G. Nach Kaysei'

auch in der südlichen Schweiz.

No. 2602. Cidaria Immanata Hw. Diese noch in

den letzten Jahren sogar von Professor Zeller

bezweifelte Art ist wohl sicher von Truncata

verschieden ; ich finde bei den in meiner Samm-
lung steckenden acht Truncata und fünf Im-

manata folgende Unterscheidungszeichen:

1. Die Vorderflügel sind bei Immanata bestän-

dig schmäler und ihre Spitze erscheint merk-

lich schärfer.

2. Die äussere Begrenzungslinie der Mittelbinde

verläuft bei Imm. stets anders als bei Trunc;

von ihrem Anfange am Vorderrand bis zu

dem grossen Zacken auf Rippe 4 ist ihr

Verlauf bogenförmig; auch findet sich dort

kaum eine Spur von einem Zahne, während

bei Trunc. ihr Verlauf weniger bogenförmig

ist und sie dort immer mehr oder weniger

deutlich gezähnt ist.

3. Der grosse Zacken auf Rippe 4 ist bei Imm.

schärfer hervortretend als bei Trunc, seine

zwei Zähne sind spitz, während sie bei Trunc.

stumpf urd abgerundet sind; auch verlischt

neben diesem zwischen Rippe 3 und 4 die

Wellenlinie, Truncata hat sie durchaus deut-

lich.

4. Das Mittelfeld ist bei Imm. oft gar nicht,

mindestens nie so auffallend weissbestäubt

wie bei Trunc, am Innenrand immer deut-

lich durch die scharf markirten zackigen

Querlinien begrenzt, bei Trunc. dort meist

verwaschen und matt begrenzt.

5. Die Htflügel bieten ebenfalls Verschieden-

heiten dar; so ist dort die helle Bogenlinie

über die Mitte auf Rippe 4 spitzwinkeliger

gebrochen als bei Trunc, bei welcher sie

mehr rundbogig ist; von Rippe 4 bis zum

Vorderrand finden sich auch hier bei Trunc.

zwei bis drei deutliche Zähne, welche bei

Imm. fehlen oder nur auf der Unterseite

des Flügels sichtbarer werden, wo aber dann

auch das schärfere Gebrochensein der Bogen-

linie um so mehr hervortritt und gutes Merk-

mal der Imm. wird.

6. Bei Trunc. bemerke ich auch auf der Ober-

seite der Htflügel vor den Fransen (an

Stelle der "Wellenlinien) meist eine Reihe

weissschuppiger Fleckchen, welche meinen

Imm.-Stücken fehlen; bei zwei Weibchen

findet sich wohl eine Spur von eiuer hellen

Wellenlinie, welche aber nicht fleckig son-

dern linienartig und zusammenhängend ist.

Noch ist die dunkle Saumlinie der Ht-

flügel nie so deutlich in Punkte aufgelöst

wie bei Trunc Wenn schon vielleicht Stücke

der Imm. vorkommen, welchen ein oder das

andere Merkmal abgeht, so werden doch

noch immer Kennzeichen genug bleiben, um
die Art von Trunc. sicher unterscheiden zu

können. Imm. fliegt bei uns einzeln in Hoch-

gebirgswäldern bis zur Alpenregion hinauf;

ein Stück fand ich auch im Thale.

(Fortsetzung folgt.)

Nachrichten.
Der schwedische Offizier Gleerup im Dienste

des Reiches Kongo hat Afrika in der ganzen

Breite von Stanley's Wasserfällen bis zur Küste

des indischen Ozeans, binnen acht Monaten durch-

streift, mit der Karawane des bekannten Arabers

Tipo-Tip. Der Weg ist mehr oder weniger der-

selbe, den Stanley 1877 durchmachte, aber in

entgegengesetzter Richtung. Nur Wenige haben
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